
455

Ämtzhlalt zur Laibacher Leitung Ar. 53.
Montag, den «. Kärz 1882.

(950-2) Erkenntnis. ilir. 2480.
kn, ^ Namen Seiner Majestät des Kaisers
° / r l !? ^ t- Landcögcricht in Uaibach als Press«
°. Z t auf Antrag der t. l. Staalsanwalljchast

9 . . . . ^ Inhalt des in der dummer 46 der in ^
v ° i , N " slov^nischer Sprache erscheinenden,
^ütnchm Zsilschrift ..81nv«n8ki X»ro(!« vom ^
äoi.!? "^ ̂ ^ "nter der Aufschrift „Nnvn-
,« , . " " I"licuxni" «us der ersten Seite, erste,
Sl'i / " - ^ " ' ^ Spalte, und ans der zweiten
Ni„^">t r . Spalte. ab«edrnckten Artikels, lie-
in,>,-, '".^ „^o<lovi»n, „um" nnd endend mit

bcstc,..^ ^ " " " ' l'enriinde den obj^tivrn That-
und O ^ ^ ^"^>hn,s ssegcn die öf/entlichc Muhe

"rd,iung „ach 8 302 St. k>.

493 S^ ? l " ^ ^""wch zllfolge der §§ 489 und
schüft L^l- " ' bic von der I. l. Staatsanwalt.
^ ' ""sugte UcschlaanalMc der Nummer 4«

der Zeitschrift „81ovun8lli ^ r o ä " vom 25. Febr.
1882 liestätiget und gemäß der Hß 36 nnd 37 des
Prcssgeschcs vom 17. Dezember 1862, Nr. 6
N.W.'Bl, vom Jahre 18tN. die Weiterverbreit

, tung der gedachten Nnmmcr verboten, auf
! Vernichtung der mit Beschlag belegten Exem»
plarc derselben nnd anf Zerstörung des Satzes

, des beanständeten Artilels erkannt.
Laibach am 28. Februar 188<i.

(856-3) Ziunämackung. Nr. 2081.
Das im Post (ioursbnrccm des t . l . Handels«

Ministeriums licarbeitcte topographische Postlexi-
lon von (^alizieu und Vulovina ist erschienen.

Der Vertrieb dieses Wertes wnrdc der t. l.
Hof» und Staatsdruclerci überlassen, und ist der
Preis sür Private mit 2 st 40 lr. für ein gc«
bundenes Exemplar festgesetzt worden.

Trieft am 25, Februar 1882.
K. l . Poftdireclilln.

(937-2) Hunämatnun«. Nr. 1^72.
Von dem gefertigten l. t. Bezirlsgerichle

Stein wird bekannt gemacht, dass, falls gegen
die Richtigkeit der zur
Anlegung cincs ncucn Grundbuches in

der (5atastralgemciudc Suhadolc
vcrsllsotcn Äcsihbögcn, welche nebst den berichtig-
ten Verzeichnissen des ̂ iegenschafleii, der (5opie,
der Mappe und der über die Erhebungen ans»
genommenen Prototolle hiergerichtS zur allgc
meinen Einsicht uuslicgrii, Einwendungen er̂
hoben werden sollten, weitere Erhebungen am

21, M ä r z 1882
hicrgcrichts werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interrssriürn belnnnt ge»
macht, dass die Uebertragnng von nach § 118 des
allgemeinen GrundbuchegesehcS amorüsierbaren
Privatforderungen in die neuen Grundbuchs»
einlagcn unterbleiben lann, wenn der Verpflichtete

binnen 14 Tagen, nach Kundmachung dieses
Eoictcs, darum ansucht,

K. l. Bezirksgericht Stein, am 1s. Februar
1882.

(873—8) Kunämackun» Nr. 1209.
Vom k, l, BeziisSgerichlc Ega. wird bekannt

gegeben, dass der Bc^ion der Erhebungen zur
Anlegung eines neuen Grundbuches be-
züglich der Catllstrnlgcmcinde Großdorf

aus den 1 ̂ . M ä r z l. I .
hiemit festgesetzt wird, und werden alle jene
Personen, welche an der Ermittlung der Vrsih-
Verhältnisse ein rechtliches Interesse haben, ein»
geladen, vom obigen Tage ab sich beim l, t.
Bezirksgerichte in Egg einznfinden nnd alles
zur Aufklärung sowie zur Wayiung ihrer Rechte
Geeignete vorzubringen.

K. l . Bezirksgericht Egg, am 2«. Februar
1882,

A n z e i g e b l a t t .
In Klagenfurt

ist oiu altrenommiertes

. «Pexerei- Ctescfeäft
finiir °i8ton Bttt"eb®» auf gutoni Poston bo-
sitz ' 8 o f o r t w o y o n Kränklichkeit dos Bo-
Cliiff ^ ü ü a t ^ abzuloten,. — Antrügo unter
£»««<•« »^pozoroigosehäft" posto rost. Kla-
eenfurt. b

 ( 9 7 6 ) 2 - 1

jlCWeln-ExportQesohäst]^ ^

Iljf Ungar-Weine. Hl
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h a „„^ - r ? c , h e t z b e s i t z t d a 8 öP Ö 8 8 t B Wein-oaugebiet in Ungarn.

lN4-1) Nr. 491 l.

Bekanntmachung.
n,,,^?>n I. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte
"lbach wird belannt gemacht, dass für
cv'f."'" ^6 . Februar 1882 verstorbenen
^hann Wölfliug. Canlineur in Nabre-
d l « s ° e r ^ ! ! ^ ^ ^ l t i g e r Zustellung des

"Nrichtl.chm Verbotsbescheldes vom
°dk°^^^^N.HerrDr.Sa.

^ ° l s Curator aufgestellt wurde.
" " 2"bach,

Ein Streicher-Flügel
zu Tormioten. — Nähero Auskunft: ZESIsirl-
stad.ter0tra.s5e £Tr. 2 . (887) 3-;;

(844—3) Nr. 1149.

Bekanntmachung.
Die für dir uubetaiml wo bcfixdlichen

Tabulargläubiger Josef Ruzman, Gregor
Milaö, Iohanu Govefar. Primus Noz^
man, Anna Slmuovc, Matthäus Brul ,
Gregor ttopar, Icronimuß Groß Iusef,
Gertraud und Maria Milaö und für die
im Grunobuche nicht benannten, infolge
Aufforderung von Stein am i). Jul i
1833 wegeu Sicherstrllung dcr Kaufrechlc
uud d r̂ Kaufschillinge iiUabulirlcn. imbe-
taunlcn Tabularaläudigcr lautcxdrn Rcal-
flUbielungübescheide vom 20, )iovembcr
1^81 . Z. 7821 , wurden dem Herrn
Dr. Burger, Adooeat iu Krainbulg, zuge-
stellt.

K l . Gczirlsgcricht Kcaiuburg, am
l 9. Februar 1882.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des k. k. Stcueranltei

Krainbusf, (nom. des hohen Aerars) wird
die excc. Veistcigcruna der dem Beinhard
Kuc von Bcischeid gehörigen, im Grund'
buche der Catastralftrmemde Aeischeid «ud
EinIllgc.Nr. 21 vorkommelideu, gerichtlich
auf 3640 f l . bewerteten Nealitä'l bewilliget
und zn deren Vornahme die Tagsahungen
auf den

30. M ä r z ,
2. M a i und
0. Jun i l. I . ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr. hier-
qcrichts angeordnet. — Vadium zehu
Prucent.

K. l . Bezirksgericht Kwinburg. am
17. Jänner 1882.

G. Piccoli, I
Apotheker,

„zum Engel" in Laibaoh, I
Wienerstrasse,

empfiehlt dem p. t. Publicura folgende I
medicinischen Specialitäten: I

Altberühmtes Brescianer heilsames Pflaster, Z\<Z
zianiscLpn Ropublik privilegiort, wirksamer als jodos ähnlicho im Haixlnl vorkom- I
mondo Mittol, wird mit bosondcrora Krsolgo bei rlieunmtlHch«n, podafrri»clien, I
nervb'sen und Mcren-Schmerzen, bei Schwttche der Muskeln, bei Brust- I
Terkuiilunjfen, (Juetschungen etc. etc. angowondot. 1 Stück 25 kr. I

Echtes Norweger Dorsch-Leberthranöl, ^ 5 ^ ^
Mittol gogou Skropholn, RhachitU, Lungensucht, Husten etc. etc. in Flaschen
a 60 kr., mit Eisonjodür vorbundon (von bosondoror Wirkung bei Blutarmen und
wo oin« Blutroinigung orfordorlich ist) in Flaschou a 1 fl.

m • p -V\A*«»n wirksamer als allo im Handel vorkommenden Bonbons,
uUHinil-ISOHDOHS, worden angowondot mit bestem Erfolge boi eir.treten-

dom JluBten, Hciaerkoit und kiitarrhaliBchou Zuständen dor Rospirationsorgaue.
In Scbacliton ä 10 kr. 1

TV ^l J - i 5 i l , A « Als rühmlichst bewährtes, unübertreffliches *Jatur- I
FlCI l t e i l l i aCle la tner . hellmlUel gegen Gicht, Rheumatismus, Nervon- I

schwache Kreuz- und Brustschmerzen. Preis '/, FJascho 40 kr., 1 Flasche 70 kr. I
m l» « • - * - TDTi'UVi Durch den täglichen C-brauch dieser Milch, aus vego- I
T U b e r O S e n - M l i C n . labilischen und unschädlichon Suhstaiizoii zusammen- I

goM.tzt.wird dio Haut weich, sam.ntig und ̂ art hojmtischo * ocko bommer- I
fproaaon, Wimraorl, Ausschläge, unnatürliche Rütho v o r s c h « ^ ' J ^ I
Falten werden entfernt und dio Haut nimmt allmählich ihre WastiuUt und imsenu I
wieder an. In Flaschon ä 1 fl. . _ » 1_ I

Die Tinctura Rhei Composita vulgo Franz sehe
Vmm zubereitet von (i. I'iccoli, Apotheker „zum hngel« i,i Luibach, I
L S S e n S , Wicnorstrasso, aus vegetabilischen Substanzen zuHiunmengosetzt, mit I
welcher sich bereits viele tausonde Menschen zu jhrer Ge8undheit vorholfon haben I
wio aus den Dankschroibon, dio ilirwn hrzougor zakommon, ersichtlich ,st dankt I
ihrer Wirkung dio Popularität, die sio sich erworben hat. Sie heilt dio Krank- I
hoiton des Mage"» und Unterleibes, Kolik Krämi.fo das gastrische und Wechsel- I
fiobor, Leibesverstopfung, Hämorrhoidon, Gelbsucht etc. etc., welcho, nicht zeitlich I
curiort, tödtlich werden können, Preis oinor Flasche 10 kr. ö. W. (1) 10

pflT Bestellungen worden umgehend per Post gegen Nachnahme des Be-
trages essectuiort.
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(952-1) Nl. 1438.

Zweite executive
Wiesen-Versteigerung.

Wegen Erfolglosigkeit deS ersten
Termines wird

am 2 7 . M ä r z 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, im hiergericht-
lichen Verhandlungssaale in Gemäß-
heit des in der „Laibacher Zeitung"
Nr. 2 2 , 24 und 28 enthaltenen
VdicteS vom 17. Jänner 1882, g . 46
zur zweiten efecutiven Feilbietung der
dem minderjährigen Victor (5erne ge-
hörigen zwei Wiesen am Volar go
schritten werden.

K. k. Landesgericht Laibach, am
38. Februar 1882. '

(955—1) Nr . 229.

Concurs-Ervssnung
d«s protokollierten Kaufmannes Herrn

Jakob K r ein er in Gotisch«.
Von dem k. l . Kreis- als Handels-

gerichte Rudolfswert ist über das ge-
sammte, wo immer befindliche be-
wegliche, dann über das in den Län-
dern, in welchen die Concursordnung
vom 25. Dezember 1868 gilt, gelegene
unbewegliche Vermögen des protokollier-
ten Kaufmannes Herrn Jakob Kreiner
in Gottschee der kaufmännische Con-
curs eröffnet, zum Concurscommissär
der k. k. Bezirksrichter Herr Wenzel
Hocke mit dem Amtssitze zu Gottschee
und zum einstweiligen Masseverwalter
der k. l . Notar Herr Franz Erhovnic
in Reifniz bestimmt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
bei der zu diesem Ende auf den

1 3 . M ä r z 1 8 8 2
im Amtssitze des Eoncurscommissärs
angeordneten Tagfahrt, unter Bei-
bringung der zur Bescheinigung ihrer
Ansprüche dienlichen Belege, über die
Bestätigung des einstweilen bestellten
oder über die Ernennung eines andern
Masseverwalters und eines Stellver-
treters desselben ihre Vorschläge zu er-
statten und die Wahl eines Gläubiger-
ausschusses vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmasse einen Anfpruch als Eoncurs-
gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis

1. J u n i 1 8 8 2
bei diesem Gerichte nach Vorschrift
der Concursordnung zur Vermeidung
der in derselben angedrohten Rechts-
nachtheile zur Anmeldung, und in
der auf den

2 6 . J u n i 1 8 8 2
vor dem Herrn Concurscommissär in
Gottschee bestimmten Liquidierungs?
Tagfahrt zur Liquidierung und Rang-
bestimmung zu bringen.

Den bei der allgemeinen Liqui-
dierungs - Tagfahrt erscheinenden an-
gemeldeten Gläubigern steht daS Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle des
Masseverwalters, seines Stellvertreters
und der Mitglieder des Gläubigeraus-
schusses, welche bis dahin im Amte
waren, andere Personen ihres Ver-
trauens endgiltig zu berufen.

Die weitern Veröffentlichungen im
Laufe des Concursverfahrens werden
durch das Amtsblatt der „Laibacher
Zeitung« «folgen.

Diejenigen Gläubiger, welche nicht
in Gottschee oder m dessen Nähe

wohnen, haben in der Anmeldung
einen daselbst wohnhaften Machthaber
zur Empfangnahme der Zustellungen
nahmhaft zu machen, widrigenfalls
auf Antrag des Concurscommissärs
für dieselben auf ihre Gefahr und
Kosten ein Curator bestellt werden
würde.

Rudolfswert am 1 . März 1882.

(711—2) Nr. 8719.

Reassumierung executiver
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Blas Pirc von
Neumarll wird die Reassumierung der
executive« Versteigerung der dcm Georg
Vlarlooc von Kamnik gehörigen, gerichtlich
auf 2519 f l . geschätzien Mühlenrealität
,ud Urb.'Nr. 337 2(1 Gut Hiifleln be«
williget und hiezu drei ^eilbietungs'Tag»
satzungen, und zwar die erste auf den

18. M ü r z ,
die zweite auf den

19. A p r i l
und di« dritte auf den

2 4. M a i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei angeordnet. Va<
dium 1 Procent.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
1. I2nner 1882.

(907—1) Nr. 21.783.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird hiemit belannt gemacht:

Es sei die mit Bescheid vom 27sten
Mal 1881, Z 11,389. auf den 28stcn
September 1831 angeordnet gewesene
dritte exec. Feilbletung der dem Josef
Oesen von Tacen gehörigen, im Grund"
buche 8ud Rectf.»Nr. 817 und 830 aä
Flödnig Urb.<Nr. 43/g und 43/ti kä
Ratschach und Urb.-Nr 98 ad Rutzwg
vorkommenden, zusammen auf 1932 fl
bewerteten Realitäten wegen nicht gehö-
riger Verständigung von Umtswegen auf

den 15. M ä r z 1 8 8 2 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier.
gerichts mit dem frühern Anhange über-
tragen worden.

Laibach am 20. November 1881.

(906—1) Nr. 25,458.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Von dem l. k. städt..deleg. Bezirks-
gerichte Laibach wlrd bekannt gemacht:

Es sei zur Einbringung der Execu-
lionSforderung der Maria Dovö von
Ieschza (durch Dr. Moschü) aus dem
Urtheile vom 12. Oltvber 1874. Zahl
18,598. pr. 350 fl. und pr. 50 fl. ,. A.
die dritte exec. Fellbietung der dem Ozce»
cuten Andreas Dermastja von Ieschza
gehörigen, zufolge Schätzungsprotokolles
vom 28. Juni 1875, Z. 12,415, gerichtlich
auf 3578 f l . geschätzten Realitäten Urv.-
Nr. 221, 233 und 287 aä D.-R..O..
Commenda Laibach und Urb.-Nr. 44,
Rectf.'Nr. 36, Eonscr..Nr. 12 ad Dom.
capitel Laibach, im Neassumlerungswege
auf den

1 1 . M ä r z 1 8 8 2 ,

vormittags 9 Uhr, hlergerichls mit dem
Anhange angeordnet, dass obige Pfand-
realitäten nöthigenfalls auch unter dem
Schätzwerte hintangegeben werden.

Zugleich wird den unbekannt wo be»
sindlichen Tabularinteressenlen Franz Wes<
laj, Georg Dermastja, Johann Dermastja.
Maria Strombl und Franz Iuvan in
der Person des Dr . Valentin Zarnil.
Advocate» in Laibach, zur Wahrung ihrer
Rechte ein Curator aä aewiu bestellt.

Der Grunobuchsextract und das
Echätzungsprotololl, sodann die Fcilbie-
tungsbedingnisfe, wornach jeder Kauflustige
vor der Feilbietung zu Handen des Feil-
bietungscommissärs im 10proc. Vadium
vom Schätzungswerte zu erlegen hat,
können in den gewöhnlichen Amlsstunden
in der Gerichtskanzlei eingesehen werden.

Laibach am 16. Dezember 1881.

(905—1) Nr. 3926.

Bekanntmachung.
Vom l. l. städt.'deleg. Bezirlögcnchle

Lalbach wlrd belannt gegeben, dass in
der Rechtssache des Anton Terslom,
Grundbesitzer in Dobruine (durch Dr.
Karl Ahazhizh) gegen Maria Cerne von
Dobruine, dann die Martin Vabnll'schen
Pupillen: Franz, Jakob, Anlon, Ursula
Vabnil und Witwe Maria Babnit M o .
Anmerkung der Verjährung u»d Gestat-
lung der grundbüchlichen Löschung mehre-
rer Satzposten ad Realitäten Urb.-Nr. 15,
Rectf. - Nr. 388'/4 aä Krolsenegg, und
Urb.-Nr. 11 2a Veslau-Podgoriz für die
unbekannt wo befindlichen Geklagten, resp.
deren Erben, Herr Advocat Vrolich als
Curator unter gleichzeitiger Zustellung
des diesgerichtlichen KlagSbescheides vom
19. Februar 1882, Z. 3926, aufgestellt
wurde.

K. l. stüdt.-dcleg. Bezirksgericht Laibach,
am 19. Februar 1832.

( 8 1 9 - 1 ) ^ " Nr. 340/

Executive
Ueber Ansuchen des t. l. SteueramteS

Krainburg wlrd die executive Versteige-
rung der dem Georg Oman von Ober-
tenetisch gehörigen, im Gruudbuche der
Catastralgemeinde Tenetisch 8ud Grund-
buch Einl.-Nr. 77 oorlommcndm, gericht-
lich auf 900 f l . geschätzten Realität be-
wil l igt und hiezu die Tagsatzungen auf den

1. A p r i l ,
4. M a i und

16. J u n i 1 8 6 2 .
vormittag« von 10 bis 12 Uhr, hier«
gerichls angeordnet. Badium 10 Pvocent.

K. k. Bezirksgericht K,amliurg, am
17. Jänner 1882.

(823—1) Nr. 344.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen deS k. k. Sleueraintes
Krainburg wird die efccutive Versteige-
rung der dem Andreas Zorman von Tu-
palltsch gehörigen, im Grundbuche Ttzurn
unter Neuberg 8ub Urb.-Nr. 33 vor«
kommenden, gerichllich auf 375 fl. ge-
schätzten Realität bewilliget und hiezu die
Tagsatzungen auf den

2 2. A p r i l ,
3 0. M a i und
3 0. J u n i 1 8 8 2 ,

vormittags von 1» bis 12 Uhr, hier»
gerichts angeordnet. Vadium 10 Procent.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
17. Jänner 1882.

" (928^1 ) Nr. 152.

Executive
Realitätenversteigerllng.

Vom k. l. Vezlrlsgerlchte Loitsch wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Masle von Brod die executive Versteige«
rung der dem Iernl Masle von Vroo
gehörigen, gerichllich auf 5557 f l . geschätz»
ten Realität 8ub Neclf.-Nr. 133, Urb..
Nr. 43 aä Loilsch, bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-TagsatzUlMN, und zwar
die erste auf den

26. A p r i l ,
die zweite auf den

24. M a i
und die dritte auf den

2«. J u n i 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr, hlergerichts mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfa»drcali<ät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegcben werden wird.

Die Licltationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitallonscommijsiml zu erlegen hat,
sowie das Schätzuilgsftrolololl und der
Grimdbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loilsch, am 2len
Februar 1882.

(940—1) Mr. idöi.

Bekanntmachung.
Vum l. k. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gegeben: . .
Es werde der Ursula Urbajs M

deren unbekannten Rechtsnachfolger».
Mart in Dernoviek und dessen Rechtönach'
folger, Josef Dobravic nnd dessen Erven
der Herr Josef Iupaniiö zum Curator
3.6 actum bestellt.

K. l . Bezirksgericht Littai. am Men
Februar 1882.

( 9 5 8 - 1 ) Nr. 1301.

Dritte exec. Feilbietung.
Am 8. M ä r z 1 6 8 2 , vormittags

von 11 bis 12 Uhr, wird gemäß dies-
gerichtlichen Bescheides und Edictes vom
21. Oktober 1831, Z. 9275, die dritte
exec. Feilbietung der dem Josef KoprivM-
kar von St. Anton gehörigen, gerichM
auf 3759fl. geschätzten Realitätim G r l M
buche der Gilt Stangen. Urb.-Nr. N4,
Einl. 'Nr. 65 der Steuergemeinde Saw
Anton, stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am Sten
Februar 1862. ^

(854—3) Nr. !06.

Executive
NealitätenversteigeruH.

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht: .

Es sei über Ansuchen des Mat tbM
Vaupotik (durch Dr. Pnnat) die el"-
Versteigerung der dein Johann Sitar von
Godii gehörigen, gerichtlich auf 2020 ?>
geschätzten Realität Urb. Nr. 312'/, ^
Herrschaft Kreuz bewilliget und hiezu d" '
Heilbietlmgs'Tagsatzungeil, und zwar dle
erste auf den

1 1 . M ä r z ,
die zweite auf den

15. A p r i l
und die dritte auf den

13. M a i 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 U ^
im Amtsgebäude in Stein mit dew
Anhange angeordnet worden, dass.^
Pfündrealität bei der ersten und zweit^
Feilbietung nur um oder über dem Sch^
tzungswert, bei der dritten aber auch un"
demselben hintangegeben werden w«^

Die Licitationsbedingnisse, w o r l ^
insbesondere jeder Licitant vor genial
tem Anbote ein lOproc. VadiuM i
Handen der Licitationscommission z u H
legen hat, sowie das Schähungsprotolo"
und der Grundbuchsextract können in ^
diesgerichtlichen Registratur eingesey"'
werden. „

K. k. Bezirksgericht Stein, aM st"
Februar 1882. ^ ^

(618—3) Nr. Sis'

Executive
Realitäten-Versteigerung'

Vom l. l. Bezirksgerichte i M " ' " "
wird bekannt gemacht: «.

Es sei über Ansuchen des 3 " . '
Xav. Souvan in Laibach (durch Dr. ^
jooic) die exec. Versteigerung der ° ,̂
Marcus Nemaniö von Boschalowo gev
rlgen. gerichtlich auf 54» ft. 83 kr. ^
schätzten Realität 8ud (ixtract<Nr.»" »
Steuergcmeinde Voschalowo bewilligt .
hiezu drei Fellbietungs-Tagsahungel',
zwar die erste auf den

10. M ü r z ,
die zweite auf den

12. A p r i l
und die dritte auf den

12. M a i 1 8 8 2 . ^ .
jedesmal vormittags von 9 bis ^ ^.„ge
im Amtsgebäude nut dem ^ ' ^ M
angeordnet worden, dass die Psandre ^
bei der ersten und zweiten Feilbiet""» ^
um oder über dem Schätzungswert, ^ ,
dritten aber auch unter demselben y
gegeben werden wird. morn^

Die Licltationsbeoingnisse, >" ̂ en»
insbesondere jeder iiicllant vor «" " " ^n
Anbote ein lOproc. Vadium i " V ^ ,
der Licltallonscommission i " " ^ ,h det
sowie das Schätzungsproto oU u ^ ^ ,
Grnndbuchseftract können in ^ ^en.
gerichtlichen Registratur ei'Meftye " ^

K. l. Bezirksgericht MUMM»,
12. Jänner 1882.
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A08--1) ^ 27,463.

ckassumierung dritter ezec.
Realitätenversteigeruna.

»«if. ^" ' / ' . ' ' st°dt.'deleg. Bezirksgerichte
Mbach wlrd belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
>Wsm von Udinje Nr. 15 (als Curator
des Andreas Mehle'schen Nachlasses) dle
omte erec. Versteigerung der dem Josef
«er.lc von Suscha Nr. 5 gehörigen, ge.
^chtlich auf 1433 fl. 20 lr . geschätzten
"tealität Urb..Nr. 443, Rectf.-Nr. 189
»ä Grundbuch Auersperg, im Reassumie-
wngswege nmerlich bewilligt und hiezu
die Fellblelungs.Tagsatzung auf den

15. M ä r z 1 8 8 2 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der Ge-
richtölanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei dieser
«mlbietung auch unter den, Schätzungs-
werte hilltangegeben werden wlrd.
. Die Licllallonsvcdlngmsse, wornach
lnsbesondere jeder Ncitant vor gemachtem
^"bote ein 10proc. Vadium zu Handen
oer «icitationöcommission zu erlegen hat,
°w,e das Schätz,, ngcprototoll und der

'Vrundbuchsertract tönnm i,l der dles>
»erlchtllchen Registratur eingesehen werden.
. «albach am 20. Dezember 188 l .
^ 4 ^ l ) ^737

Executive
Realitäten-Versteigerung.

b e l a m 7 g e m a c h ^ ^ " ' ' ^ ^ ' " " c h w .d
u n , . ^ " "ber Ansuchen des l . l . Steuer.
"Mtes «ottsch (iwm. des hohen l. l. Aerars)

« ex.ecutl0c Versteigerung der der minder-
e r ' ^ " ^"ul 'c Pcrenii! von Obcrplamna
^ ' ^ Köchen, gerichtlich auf 5705 fi.
M a t z e n Realität «ud Rcctf..Nr. 9 l̂ ä
u . , " ^ ^ bewilligt und hiezu drei Feilbie-
""Us-^agslltzuncien, und zwar die erste

die ,w>. ""s l>m 2 6. A p r i l ,
°u zweite auf den
u n ^ l . 24. M a i
" " " die dritte auf den
jedesm«, ^ ' I " " l 1 8 8 2 .
hiewp I vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Net 5 ^ " ' i t dem Anhange angeord-
der P s . ° " " ' ' bass die Pfandrealitat bei
oder ^ " uild zweiten Fcilbictuna nur um
ten "l, ^ ' " Schützungswert, bei der drit«
n»« >? " °uch unter demselben hintan-
»egebm werden wlrd.
in«k l ^icitatlonsbedlngnlsse, wornach

'«oesondere jeder tticltant vor gemachtem
der u^i ^ " ^ p " ^ Radium zu Handen
low« ' ^ " ' " " " l s i o n zu erlegen hat,
^ ' " ona Schätzungsprotololl und der
" "bbuchscrtract können in der oieS.
" "cylliche» Registratur eingesehen werden.

kbruar ^ " ^ " ^ ^ ^ " ^ ' " " ^ ' "

^ 2 ^ 1 ) ^ Nr. 1183.

Executive
^ealttaten-Versteigeruna.

Vom l. l. Bezirksgerichte t i tsch wird
velannt gemacht:

Es s,i über Ansuchen des Franz
^e u n a V ° " ^ ^ ^ ' f die erec. Verste"
d r f ' ^ b i i " ^ ' ^ " ' ° ^ " ° " " Ober-

dle erste auf den
26. A p r i l ,

d'e zweite auf den
2 4. M a i

und die dritte auf den
^ « , 2s- J u n i 1 8 8 2 ,

. 5 " ! " "mi t tags von 10 bis 12 Uhr,
"dieser Gcrlchtslanzlel mit dem Anhang!

ungeordnet worden, dass die Pfandrealitäl
" " r ersten und zweiten Fellbletung nur

"m oder über dem Schützungswert, bei
" orilten aber auch unter demselben

illuangegeben werden wlrd.
i„«l,c ^^itatlonsbedingnisse. wornach

"de ondcre jeder «icitant vor gemachtem
der i<> < ̂ " ^ p ^ c - ̂ ^ i u m zu Handen
, " .""lationscommission zu erlegen hat
^ r . . ^ 6 Schätzungsprototoll und der
n^,"'7buchssitract tonnen in der dies-
" A"chen Registratur eingesehen werden.
Vebrua ' V ^ " ^ titsch, am 13ten

(911—1) Nr. 1038.

Relicitation.
Ueber Ansuchen des Paul Malh von

Trieft und der mdj. Maria Malh (diese
durch den Curator Herrn Ignaz Onmtar,
l. l . Notar in Loitjch) wird die Relicita-
tion der der Johanna Klavilar von Ratet
gehörig gewesenen, gerichtlich auf 1452 st.
bewerteten, vom Michael Lentsche vm,
Laibach um 1055 fl. erstandenen Realität
8ud Reclf.-Nr. 302 aä Haasberg wegen
nicht zugehaltener Licitallonsbedingmsse
bewilliget und zu deren Vornähme die
Tugsatzung auf den

26. A p r i l 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichls mit dem
angeordnet, dass obige Realität bei der»
selben um jeden Preis hintangegeben werden
wird.

K. l . Vezirlsgericht Lollsch, am 13ten
Februar 1882.

(909—1) Nr. 27,618.

Uebertragung exec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t, städt.-oekg, Bl'zirlögrrlchte
ttalbach wivi) betannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Actiengesell.
schaft Llytam'Iojefsthal in Graz (durch
Dr . o. Schrey) die Uebertragung der erc-
culiven Versteigerung der dein Simon
Podborset in Kaschel gehörigen, gerichl-
lich auf 6250 ft. grjchätzten Realitäten
8ub Dom,.Nr. !) n,ä ^llstlhal, Einl.»
) i r . 27 und 44 u,ä Slcuc>gcmei!,dc Ka»
schel. Urb.'Nr. 5«4 aä D. R. O.'Com-
me»da, Urb.-Nr. 43«/7 «.ci D-R. .O. -
Commenda ^aibach un0 Ulb-Nr . 62 llä
BcslaU'Pudgoliz, bewilligt u»d hiezu drei
Fcilbietungs-Tagsllhungcn. und zwar die
erste auf den

15. M ä r z .
die zweite auf den

15. A p r i l
und die dritte auf den

13. M a i 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GcrichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psanorrall»
täten bei der ersten und zweiten Fcllblo
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hinlanacaeben werden.

Die Kicitalionsbcdiilgnisse, wornach
insbesondere jeder klcilaut vor gemachtem
Anbots ein lOproc. Vadlum zu Handen
der iiicitationsrommijfion zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und oic
Grundbuchscxtraclc lönncn in der ole6>
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Uaibach am 18. Dezember 1881.

( 9 2 7 - 1 ) Nr. 408.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirlsgerichte Uoiljch wlrd
betannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Mana
Milavc'schen Berlassmasse von Planina
(durch Herrn Toussaint Ritter von Fich»
tcnau in Rudolfswerl) die exec. Verstei»
geruug der dem Johann Zalaznil von
Kirchdorf Nr. 24 arljoriaei,. gerichtlich
auf 11.040 ft. geschätzten Realität ßud
Rectf . 'Nr. 10. Urb. -Nr . 3 a ä ^ i t j ch .
bewllllget und hiezu drei seilbietuugs-Tag.
satzungen, und zwar die erste auf den

26. A p r i l ,
die zweite auf den

24 . M a i
und die dritte auf den

28. J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerlchlS mit dem Anhange angrordnet
worden, dass dle Pfandrraliläl bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnissc, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schatzungsprotololl und der
Grundbuchsexlract tonnen in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesrhen werden.

K. l. Bezirksgericht Uoitsch, am Uten
Februar 1882.

(827—1) Nr. 664.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.
Die mit oen/ diesgerichtlichen Bescheide

vom 12, November 188 l , Z . 11,684,
auf den 18. Jänner 1882 angeordnet
gewesene dritte executive Realfeilblelung
gegen Mart in Hügel von Dobrawiz Hs.-
Nr. 24 wird mit Beibehalt des Ortes
und der Zeit und mit dem bisherigen
Anhange auf den

2 2. A p r i l l . I .
übertrafen. i

K. l . Bezirksgericht Mot t l ing, am
18. Jänner 1882.
(824—1) Nr. 915.

Executive
Realitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen des t. l. Steueramtes
Krainburg wird dle executive Versteigerung
der dem Alexander Strosic von Dworje,
HS. »Nr. 27 gehöngen, gerichtlich aus
2252 ft. geschätzten Realität in Dworje,
Hs. Nr. 27, sub Urb.-Nr. 159, bewilliget
mi>> hlezu drei seilbielullgs'TagsahiiNgen,
uuo zwar die erste auf den

24. A p r i l ,
die zweite auf den

3 1 . M a i
und die dritte auf den

1. J u l i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichlolanzlci angeordnet. Vaoium
10 Procent.

tt. l. Bezirksgericht Krainburg, am
11. Februar I88<i.

(881—1) Nr. 8508. !

Relicitation.
Vom l. l . Äezlrlsgenchte Kaas wird

hiemit bclaimt gegeben:
Es sei üvcr Ansuchen deS l. l . Steuer»

amtes KaaS ^j„ Venrrlmlg deS hohen l . t.
AerarS) die Rellcilation der dem Andreas
Iuoanciö von kiaaS gcyöclg gewrsrnrn, zu»
folge ^lcllallonöprololulll'S von 19. S,p«
lciuber 1tt7!>, Z. 800», von Hclrn <l»loi,
Slioar aus ttulvach erstaildene», «er<cht.
lich ans 1131 ft. lxwcrlelen, im <Ärl»ld'
buche der Slaotgilt ^aas 8ub Urb.-Nr. 48
u> b3 vorlollluiendc« Realität brwllllgel
und zu deren Vornahme dle Tagsatzung
auf den

29. A p r i l 1 8 8 2 .
vormittags um 9 Uhr, hiergerichls mit
dem angcordilct, dajs obige Realität bei
dieser Ta^jatzung alicnfaUs auch unter
dcln SchatzlMnswcrte an dcn Melstbiiten»
den hiiUanMebcn werden wird.

K. l. Bezlrlsgerichl !̂ aaS, am 30sten
Ollober 1881.

(926—1) Nr. 5.

Executive
Nealitäten-Acnteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte ttollsch wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Carolina
Werll von Zirlniz die cxec. Versteigerung
der dem Anton Opcta von Zirlnlz gehö>
rigen, gerichtlich auf 266ö f l . geschätzten
Realitäten 8lid Reclf.-Nr. 352 und 367/1
ült Haatzbcrg und äud Rectf.'Nr. 529
2,ä Gut Turnlak bewilligt und hiezu drei
Fcilbirtungs'Tagsatzuugen, und zwar die
erste auf den

26. A p r i l ,
die zweite auf den

24. M a i
und die dritte auf den

2 8 I u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr, hicrgerichts mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pjaxdrralilüttn
bei orr ersten und zwriten Fciltmtuug „ur
um oder über dem Schätzungswert, bei drr
dritten aber auch untcr demselben hintan»
gegeben werden.

Die kicitalionsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachlrm
Anbole ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licilationscommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprototolle und die Grund-
bucherxlracle tonnen in der dicsgerichtlichrn
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch. am 2ten
Februar 1382.
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»ul» Î anä woliin pl2oiart 2U >voräan. —
^ ntrii^o «rdittot M2u 8iod HN äio Nxl)oäitiou
6i«8«8 L1atto8. (973) 3—1

tmil Ml«.
» r ü l i i 27.

lob übsrnobmo in »lion llol^Fllttun^ou
Liekorunssou, kornor 2U üx«n ?roi8on vr. »,nno
Vronnli<,l2 in äug N^ug ssontoUt. (970) 1

Lg nirä sin noca zsut oru»1tensr, Q»1b»
xoäeellter

UM»
2U iillukun sse8uolit. — I^üdor« ^liZkunkt i l l
äor lLi^säition äiogo» LlHtt03. (874) 3—1

Me llrzel
via Orssol nat 12 LoFi8tai unä oins

«enüno, ^n^onollmo 8timmo; si« ssonüsst äo8-
ü»1b lür uin« kioinoro kt'urrliireüu oäar oino
f i l ia l« volilcummun. Vorkuukt ^virä 8io nur
äognläb, woil sioli äio ?sarro oiuo ssi^33sr«
unä iinv08antc:io 0lsso1 2UF08enasst nat. —
^»nor« H.u8l<unlt do2üsslidi äor Loäin^unFon
unä äo« kroi808 doim <F«tortiFton.

8t»»itvknrrHmt 1'8ouornotubl, »m 1. Uiir«
1882. (W4) 3—1

> llt lnlo in allen Combinationen der 2

3 freien Speculation. Konsortien und n
^ Prämien ^
I volliühit anerlannt «ell und discret zu llrissinal» >!
z coursen » M - an der rin,̂ iss und allein fü r ! >
> 0«fter«ich Nngar» maßgebenden -W> >,

«das Vanthauö , , I .« l t l i» " (Halmai), Wien. ^
s Schottenring 15, Oachaemäße, laiche und erpiobte ?
< Information, tclcgr. Nuisi, Probenummern teö X
»finanz, und VnIoNingsblalte« ,,t!«itha", sowie <
»»nhaltSr̂ iche Äroschüre (sämmtl, euiop. Voöspiel- »
- Pläne, Erläuterung der Anlage-, Speculatlonsarten , >«
»und «Papiere »c) ftanco und gratis, (774) ztu—3 >

lles!l. ll. pliv. LäW^llü-zpinnesei unil
üüellLsei iu l.Mc!,.

Dio llorron ^,otioniiro woräon ?u <Ier »m
«. ^ V r U IS82,

um 4 Ilnr nllolimitt2F8, in 1'rio8t im (,08011-
8oli»st8lo«2lo via (̂ HNlli Franda I^ro. 9 8t3,tt>
üuäouäon Lt2tuteumü»3i39n

diomit nüüicust oiuFolaäou.
^«,F080l<1nunF:

1.) Veriont <1«l Oiroe^on über äio Î Hßa äoa
(3o8<:üäkt«3.

2.) Vorlasso äor Lilan? kär <Is,8 üotrieb«-
^ d r 1881.

3.) L«3«nIu83l288UUs übor äi« V»rtlloilun3 äe3
<3owinny8.

4.) ^V»li1 eino3 virootora, <1» äio H,mt3<iHuor
llo« Norrn Ilviurien 3r2U8ousoi! »d»
Folülllon l3t.

5.) ^ntrllF »uk H,dün6orunF <Io8 § 15 äor
Ltututon.

Dio Ilorron ^etioniiro, ^«lolis iur 8timm-
rseiit nicdt «oiiist »u»2Uüdou ̂ oäonlcoll, künnon
8i«u lilut 8 30 äor 8wtut«n äurcu »näoro, mit
8i)ooiliIvl)IIm»eüt voi8vnouo Hctionürs vor-
tlvton Iü8«an. (972)

1?rio3<:, äon 3. Nür2 1882.

Die v i i eotion.

>virä oin junior ^I»nn, äoräu8 Hutorss> inn»3ium
ill)8o1vi«rt liüt, äur äoutnciioi! uuä 3lovoni8c:Iion
8l)lÄeüc! müontiss i«t, i» äiu .^potlielle äo»
Hokortisston »ukssenomiuon. ^sänoro3 driollion.

(890) 3-3 ^086t Uttöink,
^,potu«!lor LU^8t«in in Xraiu.

I m llun8e > r . l 3 Uomplut« i8t »ina

lülllknunz,
l)08toü«mä HU3 äroi Ximinurn üummt 2uss«nür,
lür kommouäon (^eor^l ^u vor^odon. —
!>lünol08 doi äor Nissontkmnorin: Uur8»l,uN»
3U88V X r . 7, I . 8tooll Ilull». (798) 3—3

^ lMml?gill!lß!8 ̂
N äin vc>rxiisslis:!i8wll ^aluilSwi^UU^L- unä I
l^ 2rbHituu2«Nitts1, «inä lUlg8«r im (^räi- H
>"(8tt9) 3 nlltiol^Iocalo m

8 an llsl- »l-aäotiliybl-üoko, l. 8tnelc, Ä
M N0LN boi äon ?I(irrc>n ^^otnokorn: Nl:»,) l , »̂
1^ ^^vodallu, unä doi l̂ lui-ri» <̂ !. Xariussor H
s" 2U liadon, l^
s" ?roi3 oinor ^Ill«l:Il0 KIun<l>v»8»or- "1
mV«3unx 1 l l , , AilNüi'uIvor 60 kr. m

«mpfcljlc m d n e 3JlaWti«ri fii: n . n n p i - , P i e n i r - umi I l iu i . l i . . tr i . ij juv biUlflcit ftabrUation H B 'jZ Ki A
con ollen £orttn .Tl.: nor-mib ilAchT.ivgvlti. flillirpti f>.c. lielonbei« nwtne Hfl rt £ 0

Continairiich arbeitende II>.iiidKieKclpr<'*»en, M h l £ Lg
lucldie nnbern ,'ntn iintiouü - 'H.ttijoben SSg i £ ,, ; i

« i B <j n<>v.'nilfc« bit namiiofufte» «lort cile unb K B jx .*> -g «o
H ^ f t e j s firüiitc iSrlpaniijt bio.cn. DicfcUen bc> H B C ^ -»» £

fi/IBlftt# _^Ett^L biii feit ciiicv 'J'cbifniina con iwcl iieuttii Tsak '•&"£.'"
A MnnHt "*^WKL tur .fterrteUuna UOII-Jooii |imclM-Ufl| ^ ? +; J ^ j

» ^ • ' ^ H H F I ^aŠ^^ ^ B r v o l l e n KU'liivH unb efflneii fiĉ  au^ B H QJ CO ̂  ® |
flL ^ k ^ l D ^ w B ^ ^ ^ ^ H H norMlfllî i \\m\ l|trc(ffn oon 1 ' r u n o l r - l u H C3 ? t« P»'
H I ^ • ^ ^ H ^ B r ^ • • »nb Fhirit!nK<-n. 1'cuwrfewtcn IM ^ +t g
• • H d H | ^ ^ _ ^ ^ ^ l •: Htc?ncii.1kHlk-u CcirM-tit«niid-BH 3 ^ 5 ' §

a ^ ^ J ^ K ^ ^ B B H B H ^ H i H H M l b wtclm'i'.^f Mnckeiir.h'irclnnc., M jS )̂ i g
Bpj^WflBHHBBBPBfgasaBeSSBF fomfc Mim ytartjpiffsen von Ijalbluft-HD e ^ 'iH
• J H J B J B B J H B M H J B E H J I ^ ^ B ^ ^ ^ ^ troctcnoi ooraefunutcu Stetncit. H i ? o 1 a • M

I Louis Jäger, mamntniabtuant in Ehrenfeld-Köln a/Rh. g | ^ *s §> | t

Dio „Franz-JoKRs-TIittorquollo" bowiilirt nich ala tin aiigftnctiin und nicht r.n raach auf' HJ
lösendes Mittel. Ausserdem hut Bio vor deu übrigen, auf dio Darniciiüucrung wirkenden Minorul- |M
wässoni noch den Vorzug, dass sio von den Kranken leicht und ohuo Unbehagen kervurzurufu» BJ
genommen wird. (00H) ü»— 6 HJ

Laibach, I.Juni 1**. PjQ^ ß ^ ^ Q ^ ValeütO. 1

Vorräthig boi Peter Lassnik, Joh. Luckmann und in don Apotheken Wilh. •
Mayr und G. Plccoll in Laibach und in allen Apotheken und ronoinmicrton •
MinoralwaasordcpGts. ä ^ * Es wird ersucht, stets ausdrücklich Franz-Josef-Bitter- H

wusser zu vorlangen. ~ ^ g ]>le Verscnduiigsdlrection In Budapest. •

Naturwissenschaftliches Prachtwerk.
J)urch dio Buchhandlung '

lg. v. Kleinmayr & Fed. Baniberg1 in Laibach
ist zu beziehen :

Grosser Handatlas
der Naturgeschichte aller drei Reiche.

j i Horausgegoben untor Mitwirkung hervorragendor Künstler utid Fachgolohrtor

II
von Dr. Gustav v. Hayek,

k. k. Professor dor N a t u r g o s c h i c h t o in Wion.
Der Handatlas gelangt in 120 Foliotaseln, sämmtlich in Farbon künst-

lorisch nach oinen nouuti patentierten Muthodo roproduciert, zur Ausgabo. Dio
Bilder sind, so vveit nur irgend möglich war, nach der Natur gemalt. Jedo I
Lioforung umfasst 8 Tai'oln und 1 bis 2 Bogen Toxt in Folio und wird II. 120
im Subscriptionswego koston. Durchschnittlich allo sochs Wochen orschoint 1
ein Host. I

lit Summa 15 Hefte, vollständig also 18 fl. II
Diosor Subscriptionsprois erlischt nach Erscheinen des comploton Workos II

und gilt nur boi vollständiger Abnahmo. Einzelne Hofto wordon nur zu höhorom I
! Preiso abgogobon. — Dio Grosso der JJildortafoln ist 44 cm. Hoho und I
| 28 cm. Bruito. I

| Zur pünktlichen Lioforung dieses Workos verpflichtot sich obige Buch- I
1 handlung. Die erste Lieferung ist boroits vorräthig. (776) 6 - 4 I

ki^ :z«^ «ssz? tt?M M»» / H «

Mi

T B o UU- ̂  ff -̂  ss «Hy / ^ ^ ^M
Xu Imtmu ill I^»^»»>»«H> doi: ?. F. Husner, 5ll l l>. li»i<<n<,s, I'eter ^ " » « " ^ ^

.1.» vi«lli«5l,, l l . l,. >Vone«l unä .l«>,v< I'«»-«!«»«. ("'sb) °

»ruck vn> Verlag von Jg. v. Kleinmayr ü Fed. Vamberg.


